
 

Landshuter Biotoppflege-Buddies 

Viele helfende Hände bei den Biotoppflege-Aktionen 

im Landkreis Landshut 

 

„Hallo Leute“- so beginnt die Infonachricht, wenn wir vom LBV Landshut wieder mal 

Helfer für unsere Biotoppflegeeinsätze brauchen. Neben der Basis von 5 LBVlern, dem 

Christian, Tom, Stefan, Thomas und Franz, warten um die 20 Helfer auf eine 

Benachrichtigung zu einem Arbeitseinsatz auf einer unserer Pflegeflächen. 

Je nach Lust und Laune stellt sich dann in der Regel samstags ab 10 Uhr die Mannschaft 

am Kalteller Berg (Trockenrasen), ehemalige Torfstiche (Schilf/ Moor) oder dem 

Echinger-und Uppenborn Damm (Trockenrasen) ein. Meistens handelt es sich um 

Mäharbeiten und das Abräumen des Mähgutes von Hand. 

Bei so vielen fleißigen Händen sind die Zeiten der schönen Sonnenuntergänge jetzt 

vorbei. Mit dem eingespielten LBV Team ist die Arbeit nach 2-5 Stunden erledigt. Zur 

Mittagszeit baut dann Franz ein reichhaltiges Brotzeitbüfett auf und so verweilt man 

nach getaner Arbeit im Schatten eines Baumes noch geraume Zeit, unterhält sich und 

genießt die Zeit am Naturort. Natürlich werden die Leute auch mit allerlei Getränken 

versorgt. Und dann gibt es da noch die Renate und den Franz. Die beiden sind 

begeisterte Naturschützer; sie unterstützen uns nicht nur tatkräftig bei der Arbeit, nein 

die beiden versorgen die Helfergruppe auch mit reichlich Kaffee und Gebäck, was immer 

großen Anklang findet. 

Im Winterhalbjahr steht die Heckengehölzpflege an, zu der sich erfahrungsgemäß eine 

kleinere Gruppe findet. Während man dabei früher durchaus im kalten Schnee agierte, 

liegt man heute schon mal im trockenen Gras in der Sonne. 

Was uns seit einigen Jahren auch beschäftigt, ist unser Besitz an Bäumen. Absterbende 

Fichten und Eschen und zunehmende Starkwindereignisse fordern eine ständige 

Präsenz , Kontrolle und Aufarbeitung. Baumarbeiten sind gefährlich und werden von 

erfahrenen Personen durchgeführt. 

Vögel, ach ja Vögel. Christians unermüdlicher Einsatz gilt der Flussseeschwalbe. Floß 

rein, Floß raus. Und Stefan kümmert sich um Eulen und Greifvögel. Ja, es wird sicher 

nicht langweilig. Eine völlig neue Erfahrung war das Abfischen eines angekauften 

Fischteichs mittels Netz. Das war Super Anstrengend und es war gar nicht so klar, ob wir 

es aus dem kniehohen Schlamm jemals wieder ans Ufer schaffen. 

Unsere Biotopppflegearbeiten werden auch fotografisch begleitet und in einem 

kurzweiligen Vortrag wird das alles nochmal Revue passiert. Zu Weihnachten gibt’s für 

alle Aktiven dann die berühmten schönen Gruppenbilder. 

LBV Landshut – wir Packens an! 

 

Berichterstattung: Franz Riedl 


